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Netzwerkveranstaltung der Microsoft-Initiative innovative teachers 
„Brot und Spiele – Neue Medien, Schule und Fußball 2006“ am 
17.02.2006 in München 
hier: Änderung zum KMS Nr. III.7 – 5 P 4100 – 6.1302 vom 18.01.2006 

 Anerkennung als Lehrerfortbildungsmaßnahme 
 
 
Sehr geehrte Frau Kassabian, 

 

hiermit teile ich Ihnen mit, dass aufgrund detaillierter Informationen zum 

Programm das Staatsministerium die Netzwerkveranstaltung der Microsoft-

Initiative innovative teachers „Brot und Spiele – Neue Medien, Schule und 

Fußball 2006“ am 17.02.2006 in München in Änderung zum KMS Nr. Nr. 

III.7 – 5 P 4100 – 6.1302 vom 18.01.2006 als eine die staatliche Lehrerfort-

bildung ergänzende Maßnahme für Lehrkräfte aller Schularten im Groß-

raum München (U- und S-Bahnbereich) anerkennt. 

 

 

Der Vorgesetzte kann eine Befreiung vom Unterricht erteilen, sofern es die 

schulische Situation erlaubt. Zuschüsse zu den Kosten der Teilnehmer aus 

Mitteln der staatlichen Lehrerfortbildung können nicht gewährt werden.  
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Die Regierung von Oberbayern und die Ministerialbeauftragten in Oberbay-

ern erhalten einen Abdruck dieses Schreibens. 

 

Bereits heute wünsche ich der Veranstaltung einen erfolgreichen Verlauf. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Seiser 

Ministerialrat 

 

 

 
 


